
Bischofskonferenz der USA lobt Präsident Trump für  

das Anti-Abtreibungs-Dekret gegen Planned Parenthood 

Auszug aus einer Veröffentlichung vom 25.01.2017 von Conservo 

► „Er ist auch ein Präsident für die Ungeborenen“ 

Der amerikanische Präsident Donald Trump hatte angekündigt, der internationalen 

Abtreibungs-Organisation PP (Planned Parenthood), deren Ableger in Deutschland 

der Verein „Pro Familia“ ist, sämtliche staatlichen Gelder zu streichen.   

Am Montag (23.1. 2017) hat er ein 

Dekret unterzeichnet, wonach ab sofort 

weltweit keinerlei Regierungsgelder für 

Planned Parenthood freigegeben wer-

den.  

Es handelt sich um eine der ersten 

Amtshandlungen des neuen Präsi-

denten. Damit hat Trump die acht Jahre 

zuvor durch Obama erfolgte Anordnung 

pro PP rückgängig gemacht.   
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Wie zu erwarten ist, haben sich amerikanische Lebensrechts-Gruppen  – darunter das 

bekannte Pro-life-Portal https://www.lifesitenews.com/  – begeistert über diese 

Anordnung gezeigt. 

Auch Kardinal Dolan würdigte diese Entscheidung im Namen der US-amerikanischen 

Bischofskonferenz uneingeschränkt als „willkommenen Schritt“, das fundamentale 

Recht auf Leben wieder zu stärken. 

Sean Spicer, der Pressesprecher Trumps, erklärte auf einer Pressekonferenz wörtlich:  

 „Der Präsident hat völlig klar gemacht, dass er ein ‚Prolife-Präsident‘ ist“, denn 

er trete für alle Amerikaner ein, „auch für die ungeborenen. 
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